
 

Si lke  F lege l  M.  A .  /  D r .  F rank  Hof fmann  

Inst i tut  für Deutschlandforschung 

GB 04 /48 -49 ,  44780 Bochum 
Te l .  0234-32-27863/28863  

Fax 0234-32-14587  
E-Mai l :  id f@rub.de  

R u h r - U n i ve r s i t ä t  B o ch u m  –  I D F  –  4 4 7 8 0  B o ch u m  
 

 
PRESSEINFORMATION 
 
 

Bochum, 24 .  Ok tober  2012 

„Generation der  Grenzgänger“  

3.  Bochumer DEFA-Fi lmtage im „endstation.kino“, 7.  bis 11. November 2012 

 

Das Inst i tut  für  Deutschlandforschung der Ruhr-Univers i tät  Bochum führ t  mi t  Unter-

stützung der Bundesst i f tung Aufarbeitung  und der DEFA-St i f tung  vom 7.  bis 11.  Novem-

ber 2012 die 3.  Bochumer DEFA-Fi lmtage durch.  Veranstal tungsor t  für  vier  Fi lmabende 

und zwei  Fi lmgespräche mit  den Stargästen Jaecki  Schwarz und Renate Krößner ist  wie 

immer das Programmkino „endstat ion.k ino“  im Kulturbahnhof Bochum-Langendreer .   

Die kle ine Reihe steht  unter  dem Motto  „Generat ion der Grenzgänger“.  Es wird durch die 

Biograf ien der Regisseure der gezeigten F i lme,  aber auch durch deren Inhalte ein-gelöst .  

Es geht  also um die Rückkehr aus dem Exi l ,  um Fluchtp läne im gete i l ten Deutschland,  

aber auch um Zäsuren und Brüche deutscher Geschichte im 20 .  Jahrhundert .  

 

Das Programm s tar te t  am Donnerstag,  7 .  November  2012,  19  Uhr ,  m i t  dem Fi lm „D ie F luch t “ :  

E in DDR-Kinderarzt  gerä t  in  d ie  Mühlen zwischen feh lender  Forschungsfre ihe i t  in  der  DDR und 

west l i chen  F luchth i l fe-Organisa t ionen.  Der  Bochumer  F i lmwissenschaf t le r  Dr .  Ra iner  Vowe 

präsen t ier t  d ieses  Werk  des Reg isseurs Roland Gräf  aus dem Jahr  1977.   

Am Vorabend des 125 .  Gebur ts tags von Arnold Zweig,  a lso am Fre i tag,  9 .  November  2012,  um 

19 Uhr ,  w i rd  „Das  Be i l  von Wandsbek“ (1951)  gezeigt .  Fa lk  Harnacks  Ver f i lmung von Zweigs 

berühmten Roman mi t  dem großen Erwin Geschonneck schi lder t  e ine dramat ische Ep isode aus 

der  F rühze i t  des  Nat iona lsoz ia l ismus.  Für  d ie  DDR war  der  F i lm aber  n ich t  „an t i faschis t isch“  

genug,  sodass er  schnel l  aus den Kinos verschwand und Harnack in  den Westen überwechse ln  

musste .  

Auch Konrad Wol f  war  e in  Grenzgänger :  Seine Er fahrungen bei  der  Rückkehr  aus dem 

sowjet ischen Exi l  a l s  Leutnan t  der  Roten Armee hat  er  1968 au tobiograf isch in  se inem 

Meiste rwerk  „ I ch war  neunzehn“ verarbe i te t .  Der  Hauptdarste l ler  Jaeck i  Schwarz –  fü r  ihn war  



die Rol le  des jungen Leutnan ts  Hecker  se in f i lmischer  Durchbruch – is t  im Anschluss an d ie  

Auf führung zu Gast  in  e inem Fi lmgespräch,  das der  Ber l iner  DEFA-Exper te Paul  Werner  

Wagner  führ t .  Der  F i lm w i rd am Samstag,  10.  November  2012,  18 Uhr ,  gezeigt .  

Den Schlusspunkt  der  Re ihe setz t  am Sonntag,  11 .  November  2012,  17 Uhr ,  e in  „B lockbuste r “ 

des DDR-K inos :  Mi t  „Solo Sunny “ (1980)  widmete  s ich Konrad Wol f  der  DDR-Gegenwart  und  

den Gefühlen und Hof fnungen e iner  jungen Generat ion.  Renate Krößner ,  d ie  am Abend zum 

Fi lmgespräch zu Gas t  se in wi rd ,  verkörper te neben wei teren S tars  w ie Alexander  Lang und  

Dieter  Montag den Typus der  ha lb se lbstbewuss ten,  ha lb verzwe i fe l ten DDR-Jugend jener  

späten  Jahre des „rea l  ex is t ie renden Sozia l ismus“.   

Im Rahmenprogramm präsent ier t  das Inst i tu t  P lakate ,  B i lder  und Bücher  in  e iner  k le inen  

Vi t r inenausste l lung im Gebäude GB (Eingangsebene 02)  der  Ruhr-Univers i tä t  und führ t  am 9.  

November  vormi t tags e in  Kol loqu ium über  d ie  Ver f i lmungen von Arno ld Zweigs Romanen zum 

Ersten  Wel tkr ieg durch (Anmeldung erbe ten,  s .  u . ) .   

 

D ie nunmehr  bere i ts  dr i t ten Bochumer DEFA-Fi lmtage (nach 2008 und 2010)  s ind erneut  e ine 

herz l i che Ein ladung an a l le  F i lmf reunde sowie an a l le ,  d ie  s ich mi t  deutscher  Geschichte und 

Kul tur  im 20 .  Jahrhunder t  beschä f t igen.  Und fü r  d ie  Cineasten besonders wicht ig :  Natür l ich  

werden  k lass ische 35 mm-Fi lmkopien gezeig t .   

 

 

Weitere In formationen  be i  S i l ke F legel  und Frank  Hof fmann im Inst i tu t  für  

Deutschlandforschung,  Ruhr-Un ivers i tä t  Bochum,  44780 Bochum, Tele fon:  0234-3227863 /  

3228863,  www.rub.de /deutschland forschung,  E-Mai l :  id f@rub.de.  

Dor t  s ind auch  F i lmfotos des Progress F i lmver le ihs für  Ar t ike l  abru fbar .   


